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Er begann seine Karriere
schon im Teenageralter
in Erfurt als Rapper,
Breakdancer und Spray-
er. Während der letzten
Jahre sammelte Clueso
Gold- und Platin-Schall-
platten. Nach einer Live-
Pause plant der sympa-
thische Erfurter für den
Herbst dieses Jahres die
„Clueso Tour 2014“, die
ihn am Sonntag erneut
nach Luxemburg ins
Atelier führt.

Wann?
2. November, 20 Uhr
Wo?
Atelier, Luxemburg
Infos & Tickets
www.atelier.lu

AUSBLICK

Clueso
im Atelier

Die Kulturfabrik empfängt
heute die Verantwortlichen des
Projektes „An der Uucht“ zur
Vorstellung des gleichnamigen
Buches. Die zwölf Autoren
werden dabei aus ihren Texten
lesen. Die Fotos von Vincenzo
Cardile tragen zur besonderen
Atmosphäre bei.

KONZERT

Où?
Ciné Scala
Quand?
20 h
Infos & Tickets
www.cinescala.lu

„All love’s legal“

FILM

„An der Uucht“

Wo?
Prabbeli, Wiltz
Wann?
20 Uhr
Infos & Tickets
www.cooperations.lu

Heute Abend

Réalisé par Tonie Marshall,
avec Sophie Marceau, Patrick
Bruel, André Wilms.

Lambert, sex addict repenti,
tente de se racheter une con-
duite en devenant ... conseiller
conjugal. Abstinent depuis plu-
sieurs mois, la situation se com-
plique lorsqu’il recrute une as-
sistante, la séduisante Judith,
qui va très vite mettre ses réso-
lutions à rude épreuve ...

Où?
Cinémathèque, Luxembourg
Quand?
18.30 h
Infos & Tickets
www.cinematheque.lu

„House By
the River
(Fade to Black)“

LESUNG

„Iontach“ ist irisch und heißt
„wunderbar/hervorragend“
und bisweilen auch „eigenartig
/merkwürdig“. „Weltschmerz
und Hoffnung: Über die auf
ständig wechselndem Instru-
mentarium klanglich abwechs-
lungsreich dargebotenen In-
strumentals hinaus bot 'Ion-
tach' schönen, warmen Ge-
sang, von Balladen aus der iri-
schen Mythik bis zu A-capella-
Gesang, der gregorianisch an-
mutete.“

Iontach virtuosic
irish folk music

FILM/FESTIVAL

USA 1950 / v.o. s.t. f. / 88' /
De: Fritz Lang / Avec: Louis
Hawyward, Lee Bowman, Jane
Wyatt / D’après le roman épo-
nyme de A.P. Herbert

Un écrivain assassin sans scru-
pules ni envergure est victime
de sa faiblesse autant que de sa
mégalomanie ...

Wo?
Kulturfabrik, Esch
Wann?
20 Uhr
Infos & Tickets
www.kulturfabrik.lu

... sondern ist darüber hinaus auch noch sehr lecker! Ein Model trägt ein Kleid aus feinster Schokolade anlässlich der Eröffnung
des Pariser „Salon du chocolat“. Die internationale Schau rund um alles, was sich aus Kakaobohnen herstellen lässt, findet noch
bis kommenden Sonntag an der Porte de Versailles statt. (Foto: Reuters/Gonzalo Fuentes)

Hingeschaut  Sieht nicht nur schön aus ...

Der Dresdner Cellist Jan
Vogler hat Museumsbe-
suchern in London eine
musikalische Überra-
schung bereitet. Zwi-
schen Kunstwerken des
Mittelalters und der Re-
naissance spielte der
renommierte Musiker,
der kürzlich mit einem
„Echo Klassik“ ausge-
zeichnet wurde, gestern
im Victoria & Albert Mu-
seum mehrere Solostü-
cke von Johann Sebasti-
an Bach. Die Klänge aus
Voglers Stradivari-Cello
kamen in London gut an.
Er saß in Turnschuhen,
Jeans und Jackett auf
einem Klavierhocker
und spielte auswendig.

NACHGEREICHT

Bach zwischen
Statuen

Die Galerie Espace mediArt in der hauptstädtischen
Grand-rue, gleich neben dem Lofy-Springbrunnen, zeigt
bis zum 11. November einen künstlerischen Dialog von
Glasskulpturen des Italieners Giuliano Gaigher (IT) mit Ge-
mälden der Luxemburgerin Dani Neumann.

Wo? Espace mediArt, 31, Grand-rue, Luxemburg
Wann? Mo.-Fr., 10-18 Uhr
Infos & Tickets: www.mediart.lu

DER TIPP DES TAGES

Dani Neumann und Giuliano Gaigher

Echte Perlen

Philip Michel,
Chef vom Dienst

In Schwarz
Kraftklub

Mein Album
der Woche

2012 mischten Kraftklub mit ihrem Debütalbum „Mit K“ die
deutsche Musikszene auf. Ziemlich neu und frisch hörte sich das
an und live waren die fünf Jungs aus Chemnitz eine echte Offen-
barung. Nun ist mit „In Schwarz“ das zweite Album raus, das
Kraftklub morgen Abend im Rahmen ihrer Clubtour im ausver-
kauften Atelier vorstellen werden (siehe auch Interview im „T“
von gestern). Endlich neues Material demnach, was die energie-
geladenen Auftritten der Band bereichern wird. „In Schwarz“
hört sich an wie „Mit K“, was den einen oder anderen enttäu-
schen mag. Aber so klingt Kraftklub nun mal. Und wer genau hin-
hört, der findet auf dem weniger hitträchtig daherkommenden
neuen Album echte Perlen, wie zum Beispiel „Unsere Fans“,
„Schüsse in die Luft“ oder „Hand in Hand“.
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